
Stadt Kleve
Die Bürgermeisterin

Az.: 40.1.0401.002.001

Drucksache Nr.: 418 /X.
X. Ratsperiode
öffentliche Sitzung

Verleihung des Johann-Moritz-Kulturpreises

Beratungsweg Sitzungstermin
Ausschuss für Kultur und Stadtgestaltung 18.05.2016
Haupt- und Finanzausschuss 15.06.2016
Rat 29.06.2016

Zuständige/r Dezernent/in Northing, Sonja

Finanzielle Auswirkungen X JA NEIN

Im Haushaltsplan vorgesehen JA X NEIN
Teilergebnisplan Teilfinanzplan Investitionsmaßnahme

Produkt Nr. 401 Kulturangelegenheiten
Kontengruppe 528111800 Kulturpreis
Betrag 9.500,00 €
einmalige Erträge X Aufwendungen laufende Erträge Aufwendungen
Insgesamt 9.500,00 € Insgesamt
Beteiligter Dritter 0,00 € Beteiligter Dritter
Anteil Stadt Kleve 9.500,00 € Anteil Stadt Kleve

Die Mittel werden zum Etat 2017 (Kulturpreis 5.000 € und Organisation Festakt 4.500 €) 
angemeldet.

1. Beschlussvorschlag

Der Rat der Stadt Kleve beschließt die Besetzung des Preisgerichtes.



2. Schilderung des Sachverhaltes / Begründung

Grundlage für die Verleihung des Kulturpreises sind die Richtlinien der Stadt Kleve über die 
Vergabe des Johann-Moritz-Kulturpreises (s. Anlage).
Danach entscheidet das Preisgericht verbindlich über die Vergabe des Kulturpreises.

Die offizielle Verleihung nimmt die Bürgermeisterin im Rahmen eines Festaktes vor.

Der Kulturpreis wurde zuletzt am 23.11.2012 an Boguslaw Jan Strobel verliehen.

Das Preisgericht setzt sich gemäß Ziffer 7 der Richtlinien aus der Bürgermeisterin, dem 
Vorsitzenden des Ausschusses für Kultur und Stadtgestaltung, drei weiteren 
Fraktionsmitgliedern und bis zu sechs namhaften Juroren zusammen.

Das Preisgericht wurde in der neuen Legislaturperiode noch nicht bestellt und müsste für die 
Verleihung des Kulturpreises 2017 jetzt erfolgen. Der Ausschuss für Kultur und 
Stadtgestaltung empfiehlt die Besetzung des Preisgerichtes.

Kleve, den 21.03.2016

(Northing)




